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Anfrage zur Bundesstiftung Gleichstellung

München, 14. Juni 19

Sehrgeehrte Frau Ministerin Dr. Giffey,

die Allianz der Gleichstellungsbeauftragten der außeruniversitären Forschungsorganisationen (AGbaF)

schließt sich mit diesem Schreiben derAnfrage derGender Mainstreaming Experts lnternational (GMEI)

nach dem Entwicklungsstand der im Koalitionsvertrag vereinbarten Bundesstiftung Gleichstellung an,

welche Sie vor kurzem von diesem Netzwerk erhalten haben.

ln der AGbaF sind die Gleichstellungsbeauftragten der vier Forschungsorganisationen Helmholtz-

Gemeinschaft, Leibniz-Gemeinschaft, Fraunhofer-Gesellschaft und Max-Planck-Gesellschaft organisiert.

Unsere wesentlichen Ziele und Aufgaben bestehen in der Vertretung gemeinsamer gleichstellungsrele-

vanter lnteressen in den Forschungsorganisationen und der Erarbeitung von gleichstellungspolitischen

Positionen im Austausch mit der Politik.

Auch wir begrüßen das vielversprechende Projekt mit einem ganzheitlichen Ansatz und wollen unbe-

dingt zur zeitnahen, erfolgreichen Gründung der Bundesstiftung Gleichstellung beitragen. Dies vor dem

Hintergrund, dass das Thema Gleichstellung in den einzelnen Forschungseinrichtungen strukturell und

inhaltlich in eigener Weise verankert ist und ausgestaltet werden muss. Daraus ergeben sich zudem

deutliche Unterschiede zu den Universitäten und Hochschulen, die wir gern berücksichtigt sehen möch-

ten.
Wir bitten deshalb um lnformation über den Stand und den Fortschritt des bisherigen Prozesses sowie

um Einbindung in das zukünftige Geschehen.

Mit freundlichen Grüßen
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